
TOP 3: Mitteilungen öffentlich 
Bezirksvertretung Heepen am 17.06.2015 
 
 
3.1 Fahrradabstellmöglichkeiten an der Bushaltestelle Hassebrock (vgl. Be-

zirksvertretung Heepen - 27.11.2014 - TOP 5.1)  
 
Laut Stellungnahme des Amtes für Verkehr sind an der Haltestelle auf der Süd-
seite bereits zwei Anlehnbügel vorhanden. Weiterer Bedarf wird hier nicht ge-
sehen. 
An der Haltestelle auf der Nordseite sind derzeit keine Abstellanlagen vorhan-
den. Der Gehweg hat in diesem Bereich eine Breite von rd. 2,50m. Gleichzeitig 
dient der Gehweg als Ein- und Ausstiegsbereich für die Fahrgäste. Die Errich-
tung von Fahrradabstellanlagen auf dem Gehweg ist daher nicht sinnvoll, da 
andernfalls die Flächen für Fußgänger und Fahrgäste eingeschränkt werden 
würden.  
Es wurde daher die Errichtung von Fahrradabstellanlagen auf dem angrenzen-
den Privatgrundstück Hassebrock 8a überprüft. Ausreichende Flächen stehen 
auf dem Grundstück zur Verfügung. Die Errichtung von Fahrradabstellanlagen 
auf Privatgrundstücken könnte über entsprechende vertragliche Vereinbarun-
gen auch dauerhaft gesichert werden. Der Eigentümer hat die Anlage von Fahr-
radabstellanlagen auf seinem Grundstück jedoch abgelehnt. 
 
Eine Erweiterung der bestehenden Fahrradabstellmöglichkeiten an der Halte-
stelle Hassebrock wird derzeit nicht weiter verfolgt. 
 
 

3.2 Einrichtung von Elternhaltestellen (vgl. BV Heepen - 23.01.2014 - TOP 6.4 
und BV Heepen - 27.11.2014 - TOP 5.5) 
 
Den Mitteilungen beigefügt ist eine zusammenfassende Stellungnahme des 
Amtes für Verkehr über die Einrichtung von Elternhaltestellen an Grundschulen 
im Stadtbezirk Heepen. 
 
 

3.3 Hochwasserschutz im Bereich des Meierhofes in Heepen (vgl. u. a. BV 
Heepen – 07.05.2015 – TOP 3.4) 
 
Das Umweltamt hat mitgeteilt, dass die Arbeiten zur Errichtung des Erdwalls am 
westlichen Rand der Hofanlage am 01.06.2015 aufgenommen wurden. Der 
Wall wird auch die Reitanlage einfassen. Die Baumaßnahme wird voraussicht-
lich Ende Juni 2015 abgeschlossen sein. 
 
 

3.4 Sanierung der Sprintlaufstrecke und Errichtung eines Mehrzweck-
Sandfeldes am Schulzentrum Heepen 
 
Die sanierte Sprintlaufstrecke sowie das Mehrzweck-Sandfeld werden spätes-
tens zu Beginn des neuen Schuljahres fertiggestellt sein. Die Anregung der 
Bezirksvertretung Heepen, das Sandfeld auch für Beachhandball nutzen zu 
können, wurde aufgegriffen und das Gesamtfeld geringfügig auf eine Größe von 
15 x 30 m ausgeweitet. Auf dieser Fläche ist eine Nutzung als Beachhandball-
feld mit den Maßen 12 x 27 m möglich. 
 
 

3.5 Protokoll der Sitzung der Unfallkommission 2015- I und 2015-II  
 
Die im Jahr 2014 registrierten Unfallhäufungsstellen "Herforder Stra-
ße/Heilbronner Straße", "Potsdamer Straße/Bunzlauer Straße" und "Engersche 
Straße/Grafenheider Straße" sind nach Feststellung der Unfallkommission in-
zwischen unauffällig und nicht mehr als Unfallhäufungsstellen einzustufen. 
 
 



  
3.6 Antworten auf Einwohnerfragen zum Thema "Windenergie" aus der Ein-

wohnerfragestunde der Sitzung der Bezirksvertretung Heepen vom 
07.05.2015 
 
Den Mitteilungen beigefügt ist eine Stellungnahme des Bauamtes zu den Ein-
wohnerfragen, die in der Sitzung am 07.05.2015 zum Thema "Windenergie" 
gestellt wurden. 
 

3.7 Antworten auf Einwohnerfragen (Breite der Pflanzstreifen im Plangebiet 
"Hellfeld" und bepflanzter Sichtschutzwall) 
 
Laut Bebauungsplan ist an der südlichen Grenze des Geltungsbereiches ent-
lang der Straße Kreuzbusch ein 10 m breiter Pflanzstreifen festgesetzt. Dieser 
setzt sich in 10 m Breite über eine Länge von ca. 70 m an dem Vorsprung des 
Geltungsbereiches von Süden nach Norden fort. Nördlich der Flurstücke 156, 
49 und 147 (d.h. auch nördlich des Grundstücks Wolfsheide 39) beträgt die 
Breite des Pflanzstreifens 5 m, ebenso an der südlichen Grenze des Geltungs-
bereiches entlang der Wolfsheide südlich des Flurstücks 102 (Grundstück Hell-
feld 49). Die Passagen aus der Niederschrift der Sitzung der Bezirksvertretung 
Heepen am 22.01.2015 sowie der Informationsvorlage haben sich mit der Fra-
gestellung befasst, ob ein begrünter Wall anstelle einer Pflanzfläche an der süd-
lichen Grenze des Gewerbegebietes angelegt werden kann. Hierbei ging es 
nicht um die Fragestellung, welche Breite der Pflanzstreifen in welchen Berei-
chen des Bebauungsplangebietes haben wird. 
Auf die Errichtung eines Walls wurde nach eingehender Prüfung verzichtet, da 
die Höhe der Eingrünung bei einer Koppelung von Wall und Bepflanzung nicht 
höher ausfällt als bei einer leicht geneigten Pflanzfläche, auf der sich die Ge-
hölze als geschlossene Landschaftshecke optimal entfalten können. Auch bei 
dem Pflanzstreifen von 5 Meter Breite sei davon auszugehen, dass sich die 
Gehölze als 3-reihige geschlossene Landschaftshecke optimal entwickeln und 
einen entsprechenden Sichtschutz ausbilden. Dies ist auch der Unterschied zu 
dem Erdwall an der Altenhagener Straße / Ecke Milser Straße, der als Lärm-
schutzwall für das dahinter liegende Baugebiet notwendig ist. 
 

3.8 Einladung zur Vernissage 
 
Den Mitteilungen beigefügt ist eine Einladung zur Vernissage am 26.08.2015 
um 19.00 Uhr in der Galerie in der Alten Vogtei. Die Ausstellung "Es tanzen 
Eulen über deine Wangen" von Rudolf Brenneke mit Malerei, Zeichnungen und 
Druckgrafiken wird vom 26.08.2015 bis zum 16.10.2015 zu sehen sein. 
 
 

3.9 Stadtteilmagazin "Der Rabe" 
 
Den Mitteilungen liegt das Stadtteilmagazin "Der Rabe", Ausgabe 1 Sommer 
2015 bei. 
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